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392 Velltommene Chirurgie ,

dene Doloires, Aſciasuber der Fauſt⸗Wurel
gemacht hats fou man 2. Pappen⸗Deckel zur
Seiten des Fauſt⸗Gelencks legen / die man mit
eben dieſer Binde binden ſoll / indem man DieDoloires oder gleiche Schlaͤge machet . Die
Hand foll man mit einem Ball verfehen / die
Finger in einem MittelLager zu haltenz hernach
loll man mit der Binde hinauff ziehen / ſie zu ber
feſtigen / durch die Doloires fan man gantz der
Länge lang des Vorder⸗Arms hinauff ſteigen,
diẽ Binde uͤber dem Ellebogen feſt zu tachen ,

Das 12 . Cap .

Von der Verrenckung derer
Finger .

Ann die Finger verregcket ſind / fo muß

man ſie ſtrecken / daß ſie wieder einge⸗
richtet werden moͤgen / und dieſes iſt ihr

Gebaͤnde .

Wofern die Verrenckung auf die erſte Arti .
culation ¶Bein⸗Gelencke ] gefallen / ſo wirdspi⸗
ca gemacht / mit einer Binde von einemKopffe /
einer Ellen lang/ und eines Daumens breit auf⸗
gerollet ; Man faͤngt an / umb die Fauſt⸗Wur⸗
tzel rings umbher zu winden / darauff gehet man
mit der Binde uͤber die Verrenckung / laͤſſet ſie
durch die Finger lauffen/ und faͤhret immer mit
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ſeinen Zuͤgen fort / biß cine Spica über die Lu -

xation formiret werde / alsdenn wird die Bin⸗

de auf der Hand⸗Wurtzel befeſtiget . Wann

alle die erſten phalanges oder Reyhen verren⸗

cket waͤren/ ſolle man derer ſo viel / und eben von

dieſer Binde / uͤber iede Reyhe madhen , Dice

ſes Gebaͤnde heiſſet ( le demi gantelet ) der hala
be Pantzer⸗Hand⸗Schuch.

Das 13. Capitel .

Von der
Verrengeng

des Schen⸗
j Els .

Ann der Schenckel verrencket wird / ſo

j AgekHiehet es mebrentheils einmarts .

Uber dem Loch an dem ( Olle pubis) Schaam⸗
Bein præſentiret ſich eine ohe oder Hervor⸗

ragung ; Das krancke Bein iſt laͤnger/ als das

andere / das Knie und der Fuß kehren ſich her⸗

aus⸗wärts / man kan den Schenckel nicht bie⸗

gen / auch nicht zu dem andern bringen .

Iſt die Verrenckung auswaͤrts / ſo iſt das

Schienbein kuͤrtzer als das andere / das Knie

und der Fuß drehen ſich hineinwaͤrts / und die

Ferſe herauswaͤrts.

Iſt die Verrenckung vorwaͤrts / ſo iſt eine

Geſchwulſt an der Weichen / oder in inguine ,
derkleſürte kan keinen Schenckel zu dem aͤndern

Bb bringen⸗
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